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Hayırlı is, ler*! 
DTR baut wirtschaftliche Brücken
Die berühmte Bosporus-Brücke spannt sich auf einer Länge
von über 1.500 Metern über die gleichnamige Meerenge und
verbindet den europäischen und asiatischen Teil Istanbuls.
Dabei verknüpft sie nicht nur die Stadtteile der Millionen-
metropole, sondern auch Menschen, Kulturen und Märkte.
Nach diesem Vorbild schlägt DTR Industries seit zwei Jahren
ebenfalls eine Brücke. 

Allerdings ist sie mit über 2.500 Kilometern wesentlich länger
als die am Bosporus, denn sie verbindet Bergisch Gladbach mit
der Türkei. Firmengründer Ramazan Ergin vertreibt mit DTR
deutsche Industrieprodukte auf dem türkischen Markt und um-
gekehrt Produkte türkischer Firmen in Deutschland. So vermittelt
er das Know-how deutscher Unternehmen in Form von qualitativ
hochwertigen Produkten an türkische Kunden, hilft ihnen da-
durch bei der Internationalisierung und unterstützt sie, auf dem
türkischen Markt Fuß zu fassen. Andererseits stellt er auch den
Kontakt von türkischen Produzenten zu deutschen Unternehmen
her.
Ramazan Ergin entschied sich mit guten Gründen für die Tür-

kei als Markt: Neben seinen Kenntnissen von Sprache und Men-
talität überzeugte ihn die enorme Dynamik der türkischen
Wirtschaft. Die Türkei liegt weltweit unter den Top 6 bei der
Stahlerzeugung, Top 5 in der Schiffbauindustrie und Top 3 im
Baugewerbe. „Dieses Potenzial möchte ich auch für deutsche Un-
ternehmen nutzbar machen“, so Ergin. Der Unternehmer ver-
marktet deutsche Produkte aus Überzeugung: Für ihn sind neben
ihrer hohen Qualität vor allem ihre Umweltfreundlichkeit und Ef-
fizienz herausragende Merkmale. Hinzu kommt, dass deutsche
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Gipfelstürmer gesucht  
und mit Temos gefunden
Unternehmen aus dem RBTZ 
ist High Potential Company 2011

Die im Rheinisch-Bergischen TechnologieZentrum (RBTZ) ansässige
Temos GmbH ist High Potential Company 2011. RBTZ-Geschäftsführer
Martin Westermann und Kölns Oberbürgermeister Jürgen Roters
überreichten Temos-Geschäftsführerin Dr. Claudia Mika im Rathaus
der Domstadt den begehrten HiPo-Award. „Ich freue mich wirklich
sehr, dass sich die Jury für uns entschieden hat“, sagt Dr. Mika. „Es ist
eine schöne Bestätigung, wenn jemand von außen sagt, dass man auf
dem richtigen Weg ist.“ Im Rahmen des HiPo-Projektes werden in
mehreren Technologiezentren in der Region besonders Erfolg verspre-
chende Gründungen in mehreren Stufen „durchleuchtet“: Unter an-
derem wird mithilfe einer anerkannten Methode aus der
Motivationsforschung, dem „Reiss Profile“, auf der Basis von 16 Le-
bensmotiven ein individuelles Motivationsprofil des Gründers bzw. der
Gründerin erstellt. „Mir hat die Teilnahme sehr viel gebracht“, sagt Dr.
Mika. „Ich habe durch die Analyse einiges über mich erfahren. Dieses
Wissen wird mir auf dem weiteren beruflichen Weg sicherlich hilfreich
sein.“ Als High Potential Company 2011 erhält die Temos GmbH, die
weltweit Krankenhäuser und Dentalpraxen zertifiziert und deren zwei-
tes Standbein die Telemedizin ist (siehe punkt.RBW 02/2011), für
zwölf Monate ein mietfreies Büro im RBTZ. 

RBTZ-Geschäftsführer Martin Westermann überreichte Temos-
Gründerin Dr. Claudia Mika den HiPo-Award. Foto: RBTZ

Produkte in der Türkei einen hervorragenden Ruf genie-
ßen. Neben dem Bergisch Gladbacher Unternehmenssitz
im Bergisch Gladbacher TechnologieZentrum (TZ) baut
DTR zurzeit eine Niederlassung in Istanbul für den türki-
schen Markt auf.
Die größte Geschäftssparte von DTR macht der Vertrieb

von energieschonendem und umweltfreundlichem Alumi-
niumgranulat (Desoxidationsaluminium) an Stahlwerke in
der Türkei aus. Dieses Granulat wird aus Schrott gewonnen
und muss nicht geschmolzen werden wie Tropfengranulat,
das herkömmlich in türkischen Stahlwerken eingesetzt
wird. DTR vertreibt monatlich 150 Tonnen des Produkts
an Kunden in der Türkei. Neben Aluminium ist das Unter-
nehmen auch in den Bereichen Chemie, Edelstahl und Kau-
tschuk aktiv. Ramazan Ergin legt großen Wert auf
hochwertige und umweltschonende Produkte. So vertreibt
das Unternehmen unter anderem Generatorenreiniger, die
in türkischen Elektrizitätswerken zur Anwendung kommen.
Der chemische Reiniger verringert den Widerstand der
Generatoren und erhöht die Effizienz der Elektrizitäts-
werke, die so bis zu sieben Prozent mehr Strom produzie-
ren können.
Der Standort Bergisch Gladbach besitzt für Ergin viele

Vorzüge: „Die Stadt ist sehr gut an das Verkehrsnetz ange-
bunden und die Flughäfen Köln/Bonn, Düsseldorf und
Maastricht sind bequem zu erreichen. Außerdem fühle ich
mich einfach wohl in Bergisch Gladbach.“ Die Region ist
für DTR wegen der vielen Unternehmen aus den Berei-
chen Automotive und Kunststoff attraktiv. Im TZ profitiert
er vom „Cafeteria-Effekt“ – die Logistik übernimmt mitt-
lerweile ein Nachbarunternehmen.
Die Brücke in die Türkei soll aber zukünftig nicht die ein-

zige des Unternehmens bleiben. Neben der Türkei baut
DTR derzeit Verbindungen auf den bosnischen und serbi-
schen Markt aus. Die ersten Kunden aus diesen Ländern
konnten die Bergisch Gladbacher bereits für sich gewin-
nen. Für die Zukunft strebt DTR ein gesundes Wachstums-
tempo an, bei dem die Unternehmensstrukturen mitwach -
sen können. So werden die Brücken in die Absatzmärkte
von Bergisch Gladbach aus aufgebaut. 

Dr. Oliver Schillings

*„Hayırlı işler!“ heißt übersetzt „Gute Geschäfte!“

DTR-Firmengründer Ramazan Ergin vertreibt 
mit DTR deutsche Industrieprodukte auf dem 
türkischen Markt und umgekehrt Produkte 
türkischer Firmen in Deutschland.


